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Sehr geehrter Herr Landeshauptmann! 
 
Die Ortstafeln sind in Kärnten zu einem Symbol geworden für Anerkennung 
oder Verweigerung der Grundrechte von Menschen und ihrer Volksgruppe. 
Wir ersuchen Sie dringend: 

Setzen Sie Zeichen der Versöhnung und des Friedens. 
 

Die Muttersprache ist ein wesentlicher Teil der Individualität und Würde eines 
Menschen, ebenso seiner Geschichte und Kultur. 
Wir ersuchen Sie dringend: 

Stellen Sie nicht in Frage, dass alle Kärntnerinnen und Kärntner in diesem 
Land ihre Heimat haben. 
 

Die slowenische Volksgruppe hat die Geschichte und Kultur Kärntens entscheidend 
mitgeprägt, einschließlich der Volksabstimmung 1920. 
Wir ersuchen Sie dringend: 

Setzen Sie die historische und kulturelle Einheit in Kärnten nicht aufs Spiel. 
 

Die slowenische Schriftsprache ist entstanden im Zuge der Bibelübersetzung 
im Jahrhundert der Reformation und hat heute einen festen Platz in der Kirche. 
Wir ersuchen Sie dringend:  

Verletzen Sie die religiösen Gefühle Ihrer Mitbürger nicht. 
 
Die Unterscheidung von Gesetzgebung, Ausführung und unabhängiger 
Rechtsprechung ist eine der Grundlagen unserer Demokratie. 
Wir ersuchen Sie dringend: 

Stellen Sie diese Grundlagen der Demokratie nicht in Frage, 
sondern fördern und stärken Sie diese. 
 

Die Ortstafeln sind Symbole, sie sind aber auch ein Recht. 
Schaffen Sie Recht in Kärnten. 

 
Mag. Herwig Sturm, Bischof, 
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